
 
 
 
 
 

Pressemitteilung, 02. Juli 2026 
 
 
 
Die SozialstiftungNRW bittet um Veröffentlichung der folgenden Inhalte. 
 
SozialstiftungNRW fördert den Ausbau des Evangelischen Familienzentrums am 
Lutherhaus in Wesel 
 
Förderbescheid in Höhe von 700.000 Euro an Evangelische Kirchengemeinde Wesel 
übergeben 
 
Die SozialstiftungNRW unterstützt die Entwicklung des Evangelischen Familienzentrums am 
Lutherhaus zu einer modernen inklusiven Kindertageseinrichtung und einem Begegnungsort 
für Vielfalt im Weseler lnnenstadtquartier. Der Stiftungsratsvorsitzende, Marco Schmitz, MdL, 
übergab der Evangelischen Kirchengemeinde Wesel am Donnerstag den Förderbescheid in 
Höhe von 700.000 Euro. 
 
Wesel. „Das Projekt verbindet in beispielhafter Weise Inklusion, Bildung und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt“ sagte Schmitz anlässlich der Übergabe des Förderbescheids.  
 
Geplant ist die Erweiterung der bestehenden Kindertageseinrichtung von drei auf fünf Gruppen. Dazu 
werden das denkmalgeschützte Lutherhaus umgebaut und saniert sowie durch einen Anbau ergänzt. 
Das ehemalige Verwaltungsgebäude wird abgerissen; auf einem Großteil der Fläche entsteht ein 
neuer Außenbereich für die Kita. Zudem wird der bisherige Luthersaal zu einer Mensa und einem 
Begegnungsraum umgestaltet, der sich für Angebote und Aktivitäten ins Quartier öffnet.  
 
Inklusion und Begegnung im Mittelpunkt 
 
Ziel des Projekts ist die Schaffung einer inklusiven und unterstützenden Umgebung, in der alle Kinder 
und insbesondere Kinder mit erhöhtem Unterstützungsbedarf bestmöglich gefördert werden können. 
Gleichzeitig soll das Familienzentrum als offener Ort der Begegnung, des Austauschs und der Vielfalt 
für Familien und Anwohnerinnen und Anwohner weiterentwickelt werden. 
 
Die geplante Baumaßnahme leistet damit einen wichtigen Beitrag zur bedarfsgerechten 
Weiterentwicklung der Betreuungsinfrastruktur in Wesel und zur Stärkung des sozialen Miteinanders 
im Quartier. „Mit dem Ausbau des Evangelischen Familienzentrums am Lutherhaus investieren wir 
vor allem in die Zukunft von Kindern und Familien. Gleichzeitig wird ein historisch bedeutender Ort 
erhalten und für die Menschen im Quartier neu geöffnet. Wir freuen uns, einen Beitrag dazu leisten zu 
können, dass hier ein lebendiger Begegnungsort für Vielfalt entsteht, sagte Schmitz.“ 
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Herr Bergfeld, Pfarrer der Kirchengemeinde, freute sich über die Förderung: „Die Evangelische 
Kirchengemeinde Wesel und die Projekt-Verantwortlichen freuen sich sehr über die großzügige 
Zuwendung der Sozialstiftung NRW zum geplanten Umbau und Anbau am historischen Lutherhaus in  
Wesel. In enger Abstimmung mit der Stadt Wesel wurde die Erweiterung der bestehenden Kita 
'Evangelisches Familienzentrum am Lutherhaus' um zwei Gruppen hinaus geplant. Durch die 
Zuwendung der SozialstiftungNRW können hier neue Räume mit dem Schwerpunkt Inklusion 
entstehen. Außerdem wird die Weiterentwicklung des Lutherhauses mit dem Luthersaal zu einem 
Veranstaltungsort und Treffpunkt für Vielfalt und Begegnung im Innenstadtquartier ermöglicht. 
Darüber freuen sich die Projekt-Verantwortlichen sehr und können nach der intensiven 
Planungsphase den Start des Projekts kaum erwarten." 
 
 
 
Zum Hintergrund: 
 
Informationen zur SozialstiftungNRW 
 
Die SozialstiftungNRW – mit gesetzlichem Namen Stiftung Wohlfahrtspflege NRW – ist eine Stiftung 
öffentlichen Rechts des Landes Nordrhein-Westfalen. 1974 als Sozialstiftung gegründet, erhält sie jährlich 24,5 
Millionen Euro aus den Erlösen der Spielbanken in Nordrhein-Westfalen sowie rund 1,1 Millionen Euro aus den 
Lotterie- und Wetteinnahmen. Damit finanziert sie soziale Projekte der gemeinnützigen Träger der freien 
Wohlfahrtspflege und ermöglicht die Umsetzung innovativer Ideen. Bis heute hat sie rund 8.700 Vorhaben mit 
einer Fördersumme von einer Milliarde Euro unterstützt. Über die Auswahl der Projekte entscheidet der 
zehnköpfige Stiftungsrat. Er besteht zur Hälfte aus Parlamentariern, die vom NRW-Landtag entsandt werden. 
Jeweils zwei Mitglieder stellen die Spitzenverbände in der Arbeitsgemeinschaft Freie Wohlfahrtspflege NRW 
sowie das Sozialministerium. Ein weiteres Mitglied stellt das Finanzministerium. 
   

 


